
Orientierungsfragen und
-aufgaben für die Klausur

zur Vorlesung über das
Glück

Zweite Lieferung

Zum Text des Thomas von Aquin: Die letzte
Glückseligkeit des Menschen besteht nicht in den
Akten der sittlichen Tugenden

� Die am Rande des Textes gestellten Fragen sind für die
Klausur relevant.

Zum Thema: Ist der Glaube das Glück?

1. Wie verhält sich nach Thomas von Aquin der Glaube zum
Glück?

2. Warum verneint Thomas von Aquin die Frage, ob der Glau-
be das Glück sei?

3. Wieso kann die göttliche Offenbarung, die man durch den
Glauben empfängt, den Menschen nicht glücklich machen?
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4. Was ist nach Thomas von Aquin das Letzte menschlicher
Erkenntnis über Gott?

5. Erläutern Sie das Verhältnis von Wirklichkeit, Staunen, Ge-
schichte und Glaube!

Der ausgeteilte Text von Thomas von Aquin über Glückseligkeit und
die Gotteserkenntnis, die man durch den Glauben hat

Die am Rande des Textes gestellten Fragen sind für die Klausur
relevant.

Zum Text des Thomas von Aquin: Die menschliche
Glückseligkeit besteht nicht in der Gotteserkenntnis,
die man durch den Glauben hat

� Die am Rande des Textes gestellten Fragen sind für die
Klausur relevant.

Zum Thema: Ist die Liebe das Glück?

1. Was ist nach Thomas von Aquin der Unterschied zwischen
Liebe und Glück?

2. Wie versteht Erich Fromm die Liebe?

3. Inwiefern bestätigt das Zitat von Friedrich Georg Jünger
(»Wir träumen davon, einen Menschen zu finden, der ganz
eins mit uns ist. Weder erfüllt sich der Traum, noch wird
er vergebens geträumt; wer nicht träumt, hat von der Lie-
be nie etwas erfahren.«) die Liebesauffassung des Thomas
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von Aquin?

4. Was sind nach Thomas von Aquin die drei Arten von Ver-
einigung, die mit der Liebe zu tun haben?

5. Wie ist folgender Satz zu verstehen?: »Die affektive Verei-
nigung [. . . ] geht der Bewegung des Verlangens voraus.«

6. Erklären Sie die Aussage Josef Piepers, «daß nur der Lie-
bende, er allein, unglücklich sein kann».
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